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Roſte .

Roſteinrichtungen und Veſchickung . Nachdem wir nun die allge⸗
meinen Grundsätze kennen gelernt haben , die eine vortheilhafte

Verbrennung der Brennstoffe herbeiführen können , wenden wir uns
zur Betrachtung der speziellen Rosteinrichtungen , durch welche jene
Grundsätze verwirklicht werden sollen .

Offene Herdfeuerung und Kaminfeuerung . Bei diesen Feuerungs -
arten liegt das Brennmaterial auf einer ebenen ununterbrochenen
Ebene aus irgend einem feuerfesten Material , und die atmosphä -
rische Luft strömt seitlich zu . Diese Verbrennungsweise ist äusserst

unvortheilhaft , weil die innige Berührung und Mengung der atmo -

sphärischen Luft mit dem Brennstoff und dem Destillationsgase
nicht statt findet und in der Regel nur die strahlende Wärme der
Flamme benutzt wird , während die Verbrennungsgase ganz unbe⸗
nützt in das Kamin aufsteigen . Dies gilt auch von der insbesondere
in England üblichen Kaminfeuerung .

Der gewöhnliche ebene Roſt . Tafel XIII . , Fig . 5. Bei diesem Rost ,
der am häufigsten gebraucht wird , wird das Brennmaterial durch
die Schüröffnung a auf den Rost gelegt und auf demselben gleich -
förmig vertheilt . Die atmosphärische Luft tritt durch den Aschen -
raum ein , zieht durch die Rostspalten und die Brennstoffmasse ,
und unterhält die Verbrennung .

Der Verbrennungsakt richtet sich theils nach der Natur des

Brennstoffs , theils nach der Beschickungsweise . Die Brennmateriale
sind : a) Holzkohlen , b) Koke , c) Holz , d) Steinkohlen „0) ,Tortf .
Die Beschickungsweisen sind : a) die zeitweise , b) die continuirliche .
Die Vertheilung des Brennstoffs geschieht entweder a) über den

ganzen Rost , b) über den halben Rost .
Es würde zu weitläufig sein , alle möglichen Fälle im Detail

au besprechen , wir beschränken uns auf wenige Hauptfälle .
Nehmen wir erstens an : Holzkohlen oder Koksfeuerung , zeit -

weise Beschickung , gleichförmige Vertheilung über den ganzen Rost .
Im Moment , wenn eine Beschickung statt findet , befindet sich

auf dem Rost eine dünne Schicht von glühenden Kohlen , die
von der atmosphärischen Luft durchströmt werden . Ist die Be -
schickung geschehen , so liegt auf den glühenden Kohlen , die vor
der Beschickung auf dem Rost lagen , eine Schicht von Kalten
schwarzen Kohlen . Die Luft dringt durch die Rostspalten ein , er -
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